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SCHWACHE NOMINA

sg. hana tuggö hairtö

hanins tuggöns hairtins

hanin tuggön hairtin

hanan tuggön hairtö

pl. hanans tuggöns hairtöna

hananö tuggönö hairtanö

hanam tuggöm hairtam

hanans tuggöns hairtöna

sg. blinda blindö blindö

blindins blindöns blindins

blindin blindön blindin

blindan blindön blindö

pl. blindans blindöns blindöna

blindanö blindönö blindanö

blindam blindöm blindam

blindans blindöns blindöna

Der schöne vocalvvechsel erklärt sich leicht; alle männlichen

flexionen erscheinen der zweiten conj. gemäsz, in den weiblichen

 waltet ganz der schwere ablaut der dritten des sg. und pl. tuggö

tuggöns wie för förum. die neulralflexion bietet durch mischung

beider günstigste Verschiedenheit, mit der starken flexion begegnet

sich die schwache allein im acc. pl. masc. blindans und dat. pl. aller

geschlechter des subst., da hanam tuggöm hairtam lauten wie dagam

giböm vaurdam. doch die adj. dat. pl. blindam blindöm blindam stehn
ab von blindaim blindaim blindaim.

Nun fragt es sich aber auch nach den vocalen der schwachen

flexion für Wörter der I und Uform ? offenbar gehört jener an der

häufige diphthong EI, welcher durchaus nur in weiblichen Wörtern,
dem Ö der Aform parallel erscheint; man sollte AI erwarten, da

sich in schwacher conjugation Ö und AI zur seite stehn und beide

Ö und AI (nicht EI) ablaute der dritten und vierten reihe sind,

 dies EI haben eine menge schwacher subst., die sich aus adjec-

tiven oder andern subst. herleiten: managei manageins managein,

managein pl. manageins manageinö manageim manageins, ganz wie
tuggö, nur dasz überall EI an des Ö stelle tritt. Von adjectivischen

Wörtern aber empfangen dasselbe EI höchst auflallend drei classen,

deren masculina und neutra der Alorm huldigen, nemlich die

weiblichen Superlative auf UM, alle und jede weiblichen compa-

ralive und alle weiblichen parlicipia praesentis: frumei, hleidumei;

blindözei maizei; gibandei salböndei. das Verhältnis wird am an

schaulichsten werden, wenn ich die männliche uud neutrale form
hinzustelle :

943 sg. fruma

frumins

frumin

fruman

frumei

frumeins

frumein

frumein

frumö

frumins

frumin

frumö


